
Schloß Wackerbarth in Radebeul 
 

 
 
 
Der Besuch von Schloß Wackerbarth ist für Kunst- und Architekturinteressierte ebenso 
spannend und empfehlenswert wie für Garten- und Weinfreunde. 
Zwischen den Niederlößnitzer Höhenzügen und der Meißner Straße erstreckt sich das 
Erlebnisweingut Wackerbarth mit Belvedere, Barockschloß, Restaurant und modernem 
Besucherzentrum. 
 
Architektonischer Höhepunkt ist der für Reichsgraf August Christoph von Wackerbarth 1727-
1730 von Johann Christoph Knöffel errichtete Alterssitz, Schloß Wackerbarths Ruh´. 
Das zweigeschossige Gebäude, 1916 bis 1923 umgebaut und seit 2002 aufwendig saniert, 
öffnet sich mit einem walmgedeckten Mittelrisaliten zur Gartenseite mit kleinem 
Fontänenteich. Die hell verputzte Fassade wird symmetrisch von recht hohen, rechteckigen 
Fenstern durchbrochen, die im Erdgeschoßbereich des Mittelrisaliten als halbrunde Türen 
ausgebildet sind. Der große Lichteinfall prädestiniert das Gebäude neben regelmäßig hier 
stattfindenden Feierlichkeiten vor allem auch für Kunstausstellungen. 
In der kleinen Barockgartenanlage Richtung Meißner Straße kann man an lauschigen Plätzen 
verweilen. 
 
Zur Hangseite zeigt sich hinter dem Schloß ein terrassiertes begrüntes Areal, das zum 
Belvedere führt. In diesem achteckigen Gartenpavillon mit markanter durchbrochener Laterne 
und Uhren-Dachgaube finden Trauungen und offizielle kleine Empfänge statt. Eine 
symmetrische Treppenanlage führt im Halbrund leicht bergan zum Belvedere, das mit einem 
rückwärtigen kleinen Anbau direkt mit den umgebenden Weinbergen verbunden ist. 

 
Belvedere und Gartenanlage hinter dem Schloß        Schloß und kleiner Teich                      Belvedere 

 



 
 
 
Die Jahresproduktion des Sächsischen Staatsweingutes Schloß Wackerbarth liegt bei ca. 
500.000 Flaschen, wozu 90 ha Rebflächen in der unmittelbaren Umgebung genutzt werden. 
 
Eine moderne architektonische Ergänzung stellt das Besucherzentrum des Erlebnisweingutes 
dar. Das innovative Dresdner Architekturbüro h.e.i.z.Haus errichtete es 2000-2002 als  Ostteil 
der Gesamtanlage. 
Hier können neben Musterweinstöcken im Freien die Produktionsvorgänge der Winzer 
beobachtet und die hauseigenen Weine verkostet und gekauft werden. 
Der flache, in Holz, Beton und vor allem Glas erbaute Riegel lädt durch seine lichte, 
transparente Gestaltung zu einem Besuch ein und stellt durch seine horizontale Ausrichtung 
einen reizvollen Kontrast zu den dahinter liegenden, recht steil ansteigenden Weinterrassen 
dar. 
 

 
           Besucherzentrum                                  Belvedere und Weinberge                Besucherzentrum und Belvedere 

 
 
 
Nähere Informationen zum Wackerbarthschen Erlebnisweingut entnimmt man der Website: 
http://www.schloss-wackerbarth.de 
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